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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.603,40 +0,48 % +12,06 % Rendite 10J D * 2,64 % +1 Bp Dax-Future * 15.705,00

MDax * 27.015,19 +1,15 % +7,55 % Rendite 10J USA * 4,04 % +0 Bp S&P 500-Future 4412,25

SDax * 13.225,60 +1,05 % +10,90 % Rendite 10J UK * 4,65 % -1 Bp Nasdaq 100-Future 15083,75

TecDax* 3.096,73 +0,25 % +6,01 % Rendite 10J CH * 1,08 % +5 Bp Bund-Future 130,92

EuroStoxx 50 * 4.236,61 +0,32 % +11,68 % Rendite 10J Jap. * 0,42 % +3 Bp VDax * 17,64

Stoxx Europe 50 * 3.855,63 -0,32 % +5,58 % Umlaufrendite * 2,60 % +0 Bp Gold ($/oz) 1919,21

EuroStoxx * 446,61 +0,36 % +8,94 % RexP * 428,26 -0,40 % Brent-Öl ($/Barrel) 78,18

Dow Jones Ind. * 33.734,88 -0,55 % +1,77 % 3-M-Euribor * 3,64 % +3 Bp Euro/US$ 1,0946

S&P 500 * 4.398,95 -0,29 % +14,57 % 12-M-Euribor * 4,19 % +4 Bp Euro/Pfund 0,8551

Nasdaq Composite * 13.660,72 -0,13 % +30,52 % Swap 2J * 3,94 % -2 Bp Euro/CHF 0,9754

Topix 2.243,33 -0,51 % +19,20 % Swap 5J * 3,45 % -1 Bp Euro/Yen 156,12

MSCI Far East (ex Japan) * 506,45 -0,82 % +0,16 % Swap 10J * 3,26 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,21

MSCI-World * 2.280,63 -0,29 % +12,18 % Swap 30J * 2,76 % +5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,64 3,95 4,19 3,31 3,05 2,76 2,62 2,64
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Frankfurt, 10. Jul (Reuters) –  Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge niedriger starten. Am Freitag hatte er 0,5 Prozent auf 15.603,40 Punkte zugelegt. Ne-

ben der Zinspolitik dies- und jenseits des Atlantiks behalten die Investoren auch den Handelsstreit 

zwischen den USA und China im Blick. Zum Wochenstart standen zudem Inflationsdaten aus dem 

Reich der Mitte an. Die Zahlen zu den Verbraucher- und Erzeugerpreisen in China zeigen, dass Infla-

tion im Reich der Mitte kein Thema ist. Eher schon ist Deflation wieder das größere Risiko. Die Er-

zeugerpreise sanken im Juni im Vergleich zum Vormonat um 5,4 Prozent, erwartet worden war ein 

Rückgang um 5,0 Prozent. Die Verbraucherpreise blieben zum Vorjahresmonat unverändert. Erwar-

tet worden war eine Teuerung um 0,2 Prozent. 

Nach gemischt aufgefassten Signalen vom US-Arbeitsmarkt haben die US-Börsen eine Berg- und 

Talfahrt am Freitag mit Kursabschlägen beendet. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,6 

Prozent tiefer auf 33.734 Punkten aus dem Handel. Der technologielastige Nasdaq gab 0,1 Prozent 

auf 13.660 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,3 Prozent auf 4.398 Punkte ein. Wäh-

rend mit 209.000 neuen Jobs außerhalb der Landwirtschaft weniger Stellen aufgebaut wurden als 

erwartet, blieben die Investoren angesichts eines robusten Lohnwachstums in Deckung. Im Kampf 

der Notenbank gegen die Inflation birgt ein auf Hochtouren laufender Jobmarkt Risiken. Unterneh-

men müssen neues Personal oft mit höheren Löhnen locken und versuchen, die gestiegenen Kosten 

an die Kunden weiterzureichen. Händler rechnen mehrheitlich damit, dass die Zinsen in diesem 

Monat auf eine Spanne von 5,25 bis 5,5 Prozent angehoben werden. Eine stabile Öl-Nachfrage in 

den USA trieb die Ölpreise an. Die Nordsee-Rohölsorte und die leichte US-Sorte verteuerten sich um 

jeweils mehr als zwei Prozent auf 78,29 und 73,66 Dollar pro Barrel (159 Liter). Die US-Öllager-

bestände waren in der vergangenen Woche erneut stärker als erwartet zurückgegangen. Auch die 

Benzinvorräte hätten sich deutlich verringert.  

Der stärkere Yen und die Schwäche der US-Aktienmärkte verhageln der japanischen Börse den Wo-

chenstart. Der Nikkei gab den fünften Tag in Folge nach und ging am Montag mit einem Minus von 

0,6 Prozent auf knapp 32.190 Punkte aus dem Handel. Noch vor einer Woche hatte er ein 33-Jahres-

Hoch bei 33.753,33 Punkten markiert. Aufwärts ging es dagegen an den chinesischen Aktienmärk-

ten, der CSI300 legte 0,5 Prozent zu. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Erzeugerpreise, Verbraucherpreise 

(Jun) 

JPN: Leistungsbilanzsaldo (Mai) 

EWU: sentix-Konjunkturindex (Jul) 

USA: Konsumentenkredite (Mai) 

 

 

 

Unternehmensdaten heute 

OMV (Umsatz Q2), Mutares, National 

Grid (HV) 

 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Europäischer Rechnungshof veröffent-

licht seinen Berichtt zu nachhaltiger 

Bodenbewirtschaftung 

in
 P

ro
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n
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


